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W8 der anddomizıl des katholischen Teıles maßgebend
Teil aqakathohisch 1ıst. Aber mıt dem Gerichtsstande des Domizıls
oder Quasidomizils konkurriert STEeISs der Gerichtsstand des FEhe
abschlusses (vgl „Apollinaris“” 1928, pa  S- 305)

Das dumtaxat be1WVernz-Vidal und hbeı anderen Autoren
oder das be1i Eichmann a  F>] den oder den
deren auch beim nachdenkenden Lesen ırreführen; indessen
WI das Wörtchen dumtaxat nıcht den Gerichtsstand des Eihe-
vertrages, sondern DUr den Gerichtsstand des Domizıls oder
OQuasidomizils der akatholischen Partei ausschlıeßen. Übrigens
ındet sich das W oörtchen CAH: 1964 nicht Somit War die An
sicht der Rıchter nıcht begrundet.

Prof Dr un Moenik.Marburg Drau.

Mitfellungen,
An dieser Stelle werden nf{ragen die Redaktıon erledigt, die
allgemeines -Interesse beanspruchen können; S1e sınd durch eihn ern-

hen C® gekennzeichnet,
(Der „Apostolische Prediger“”®.) Mıt Schreiben VOII Sep-

tember 1931 AaUS dem Staatssekretarıiat hat aps 1US XL das
Amt des „Apostolischen Predigers‘“ dem Provınzial der veneHha-
nıschen Kapuziınerprovınz igilius Valstagna, ber-
Lragen. Der bısherige „Apostolische rediger Reymus Vık=-
LOT1US Sastrı Ponente ist ZU. Bischof ernann worden nach-
dem zehn TE lang sSe1nNn angesehenes Amt verwaltet

Es dart wohl AaUuUSs dıesem Anlasse kurz die Geschichte
des Amtes des ‚„Apostoliıschen Predigers“ erinnert werden. Das
mt C1I1es „Apostolischen Predigers ıst seit der Mıtte des

Jahrhunderts eingeführt. Der „Apostolische rediger“” hat
8801 Advent un er Fastenzeit VO der päpstlichen Familhlıe
Z predigen. Be1bestimmten testlıiıchen Gelegenheıten wurden
Predigten VO  — der päpstlichen Famıilıe 1111 päpstlichen Palaste
schon VOoO KEinführung des genannten Amtes ehalten, nament-
iich VOo  5 uten Predigern verschiedener Orden VO Mıno
rıten Anton1us V. Massa,. 1422 unter Martın V der Observan
F Franziıskus Ripauli unter Klemens VIL aps Paul führte
1555 die Advents- un Fastenpredigten für dıie päpstliche Fa-
mılıe TI5 Es predigien Jesulten, f Benedikt almı, Km-
manuel Sa, Salmeron, R1n eianrte des eiılıgen 1gnatıus,

Franz“*ole1e€e 1US die Jesulten altung der

< Sıehe IT Predicatore Apostolico, ote storiche. sola de SIrı,
Soc. Dip Macıoce Pisanı. 1929, 188 „Festschri, zu 400 jührigenJubiläum des‚Kapuzinerordens. 1520-—1928 , Hanns Eder-Verlag, Mün
chen 13, An 170 153 p Kirchenlexikon VO.  b Wetzer und
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Palastpredigten berufen hatte Klemens VIII Domin1-
kaner, namlıch Brandı, dessen Nachfolger der Kapuzıner

Anselm Marzatı VO  > onopolı wurde. Im 17 Jahrhundert
echselten Karmelıter, Jesuljten Kapuzıner Dominıiıkaner mı7

der Abhaltung der Palastpredigten ah Besonderes Aufsehen
machte Hieronymus Narnı AUuS dem Kapuzınerorden Kar-
dinal ellarmın soll aum 111e Predigt dieses redegewaltıgen
Kapuzmers  FE  MS versaumt haben. Am März 1743 erheß Papst Be-
nedikt XALV. ein Dekret, ach dem diıe „Apostolische Kanzel“
aqusschheßlıch e1INeM Mıtgliede des Kapuzınerordens uübertragen
wurde und 111 C1HNeIN Schreiben Bonaventura Barpberinıi
datiert März 1743 setzte der Papst die Grunde auUusSe111-
ander cie ıhn ZU dem Dekrete VO MÄTZz bestimmt hatten

Der ‚„Apostolische, rediger halt SCINE Predigten 11 TON
aal Sala del ITrono), der für die Advents- und Fastenpredigten
CISENS eingerichtet WITd. Der aps nımmt C11E611 den
IThronsaal anstoßenden Zimmer atz; den unmıttelbaren ZuU-
ıörern des Predicatore Apostol1co 1 hronsaale ehören dıe
Kardınäle, Erzbischöfe und ischöfe, Prälaten, Ordensgeneräle,
die apostolischen Pöniıtentiare VO St Peter, dıe wıirklichen SC
en Kkammerherren des geistlıchen Standes. Ohne besondere

“rlaubnis dart SONS nıemand diesen Predigten beiwohnen Der
rediger samıt SC1IHNEN Begleıter, La1:enbruder wırd VOIL

päpstlıchen agen u Vatıkan gebrac Sobald der aps
Ihronsaale erscheımt ubergı der „Apostolische rediger

Se1NneN Mantel dem La:ıenbruder und erbiıttet sıch Papste
knıend den egen Sodann besteigt dıe Kanzel betet mıt den
Anwesenden C1Mn Ave Marıa SETLZ sıch und begınnt dıe Predisgt
Der Maxgıster palatır beaufsichtigt den rediger und Ve1.:

o1g der and des Manuskriptes, das ıhm der redıger VO  m
her ZU  _ Überprüfung einzureichen hat die Predigt CNau Weicht
der rediger VOIN geschrıebenen exXtite ah Kann beanstan-
det werden Am Schlusse der Predigt er welst der rediger dem
Papste dıe Huldigung des Fußkusses und kehrt dann mıt SECEINEIN)

Beglelter 11 päpstlichen a  en wieder SC111 Kloster zurück
Tage an denen der „Apostolische rediger SC1HN€ES Amtes

waitet: AÄAm Feste des heılıgen Andreas, des eılıgen Nıkolaus,
der eilıigen Luz1ıa;. des heiılıgen Thomas, jeden Freıtag 111 der
Fastenzeit, der karwoche anl Dienstage, auch Jehneh TEeL-
La  s  en des Monates ÄTZ, die nıcht dıe (Quadragesima fallen
Kleine Verschıebungen einzelner JT ermine, N W CI Advent
die enannten Tage qauf C1INEN Sonntag fallen, können VOI -
kommen.

DIie Ernennung des „Apostolischen Predigers erfolgt du1 ch
den aps selbst Der Ernannte wırd x  16 der päpstlichen
Kamılie und Palastprälat und gehört ZU päapstlichen Kapelle,
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hatbe1l feierlichen Kultushandlungen des Papstes pflicht-
gemäß ZUSECSCH sSein

Palastprediger mıiıt Namen ALLS dem Kapuzinerorden: Der
obengenannte Hıeronymus Narnı, be1l dessen Predigten
ardına Bellarmın (F 1621 gesagt haben soll falls Paulus WI1I1e-
derkäme wurde ich wechselweise Abend den Apostel und
anderntags Hiıeronymus hören (S Guthbert Wıdlöcher Die
Aapuziner 264 und 350 Anm 6) dıe Kardınäle Anselm VO

onopolı un Franzıskus Marıa Casını AÄATezzo Erzbischof
Bonaventura Barberinı Feerrara, dessen Selıgsprechungsprozeß
eingeleıtet 1st ardına. Miıcara 1usculum (T 1846 Kuse-
bius Montesanto, der Palastprediger ZU  — eıt des Vatıkaniıschen
Konzils, der Jahre Jang SC11eS5 Amtes waltete un 185584 als
Bischof mermo starb Wiıederhaolt wurde der jeweılige Pa-
Jastprediger ZUuU hohen kirchlıchen Amtern berufen

Der neuernannte Palastprediger 1g1ılıus Valstagna
hısher Provınzlal der venethanıschen Kapuzınerordensprovinz
hat sıch besondere Verdienste erworben durch Förderung der
HMerausgabe und erstmalıgen Veröffentlichung der „ÖOpera ININLA

Laurenti£i Brundusio VO  > denen bıs Jjetz Volumen (Ma-
riale) und Volumen I1 (Lutheranismus) dreı eile erschıenen
sınd un dıe voraussıchtlich auf 43 Foliohände anwachsen WeTI-

i1st e1in Ehrenamtden Das Amt des „Apostolischen Predigers
und seıt em Dekrete des Papstes Benedikt XIV haben Kapu-

ununterbrochener Reihenfolge dieses Amt versehen
Immenstadt bayr Allgäu) Aidan, Kap
(Missa PFrO ace An vielen Orten der Schweiz WwITrd den

ersten VIier Fastensonntagen das Allerheıligste fur ungefähr J
zehn Stunden ausgesetzt Es 1ST erbaulich ZUuU sehen,
sıch die Leute zahlreich Zzu diıesen Gebetsstunden einfinden Doch
muß iıch gestehen, daß IIC das eigentliche Vierzigstündige Ge-
bet WI1e Rom un!‘ vielen Diözesen der en und Neuen
Welt gefelert wırd och besser efällt An 5Sonntagen, und be-
sonders der Hastenzeıt wıird e11l uter Katholik OW1€ESO mehr
beten als sonst und zudem werden auch A den meısten ÖOrten
noch besondere Fastenandachten ehalten Aber dreı Tage
und Nächte nacheinander (wo letzteres möglıch öffentliche An-
betung,; die feilerliche Aus- un Finsetzung mıt Lıtanel und Pro-
ON, das alles wirkt O;  anz anders; SOZUSASCN WI1IC 111e Missıon.
Dabei geht ann auch meıst die Gemeilnde den eilıgen
Sakramenten.

Eın weıterer rund, diese dreıtägıge JFeler och be-
sonders den Vorzug verdient, ıst der, daß S1C ach iıhrer SaNzZeCh
Seschıchtlichen Entwicklung 111e offentliche Friedensandacht ıst
urde S16 doch esonders Italıen, eingeführt und gepflegt
ZU Abwendung der Türkengefahr und 18388331 den Frıeden der


